
Intelligenztest
amWolßberg

er Wo chenendsp aziergang
fiihrt meine liebe Frau und
mich in luftige Duisbur-

ger Höhen. Der Aufstieg auf den
Wolfsberg an der maigrünen 6-Se-
en-Platte wird gekrönt durch eine
Gipfelrast auf der Plattform des
blauen Aussichtsturms - 63,1 Me-
ter über NN. Einfach fabelhaft,
dieser Rundblick über Seen und
frisches Grün! Und diese Fern-
sicht ins Niederrheinische und bis
ins Bergische! Das Heranziehen
eines dunklen Gewölks rät aller-
dings zum baldigen Abstieg vom
stählernen Turm. Auf dem Wald-
weg bergab traue ich meinen Au-
gen nicht: In etwa 100 Metern Ent-
fernung fliegt ein Rabe in kurzen
Abständen immer wieder die be-
nachbarte Ruhebank neben ei-
ner rastenden Dame an Bei ihr an-
gekommen, scherze ich, ob wir es

mit einer Rabenmuter zu tun ha-
ben. ,,Irrr Gegenteil", antwortet die
Rastende stolz, ,,der Rabe kennt
mich schon lagge.Wir machen nur
einen kleinen Intelligenztest. " Tat-
sächlich pickt der kluge Rabenvo-
gel Erdnüsse mit Schale aus den
Zwischenräumen der Rückenleh -

nen und aus anderen Verstecken,
verschwindet kurz, um bald die
nächste Aufgabe zu lösen. Wir sind
entzückt - Und ich in leichter Sor-
ge, abends meine schwarzeHer-
renschokolade suchen zu müssen.
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